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Kreisliga Herren

TV Jahn/DTB (SG) VI : TV Jahn/DTB (SG) V 
Freitag, 09.09.2022, 20:00 Uhr

Kuhlmann bereitet dem TV Jahn/DTB (SG) V den Weg zum 
Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Jahn/DTB (SG) V am vergangenen Freitag in der
Kreisliga Herren beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV Jahn/DTB (SG) VI. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 22:16 aus Sicht der Gastmannschaft.
Den feierlichen Siegpunkt im 1. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Tim Prüssel, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Markus Steineker nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Steineker /
Kuhlmann waren Nienaber / Gminder, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Steineker / Kuhlmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Mit 11:5, 9:11, 11:5, 12:10 siegten danach Olejnik / Pügner gegen
Prüssel / Rudolph und gaben dabei nur einen Satz ab. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Rolf
Kuhlmann hatte Jens Nienaber nur im ersten Satz eine Chance. Lange mit Markus Steineker
kämpfen musste Jörg Olejnik in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich
überraschen, ging Olejnik doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Volker Pügner bei seiner Pleite gegen Dennis
Rudolph. Hierbei überließ Pügner seinem Gegner im vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mit 3:
1 hatte Kai Erik Gminder im Doppel gegen Tim Prüssel, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, indessen die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte indessen danach Jens Nienaber bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Steineker ab dem Start. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörg Olejnik bei der
letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rolf Kuhlmann. Volker Pügner hatte anschließend gegen
Tim Prüssel bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. Kai Erik Gminder gewann indes sein Spiel gegen Dennis Rudolph überzeugend mit 3:
0. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Jahn/DTB (SG) VI nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der TV Jahn/DTB (SG) V vor dem nächsten Spiel, das am 16.09.2022 gegen die TSG
Hatten-Sandkrug IV ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Jahn/DTB (SG)
VI bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.09.2022 gegen den TSV Ganderkesee III.

 Statistik:
 TV Jahn/DTB (SG) VI

Doppel: Nienaber / Gminder 0:1, Olejnik / Pügner 1:0 
Einzel: J. Nienaber 0:2, J. Olejnik 1:1, V. Pügner 0:2, K. Gminder 2:0 

 TV Jahn/DTB (SG) V
Doppel: Steineker / Kuhlmann 1:0, Prüssel / Rudolph 0:1 
Einzel: M. Steineker 1:1, R. Kuhlmann 2:0, T. Prüssel 1:1, D. Rudolph 1:1
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